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1. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 400 110 839, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

2. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 400 118 485, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

3. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 401 921 523, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 

4. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 187 143, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

5. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 406 911 974, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 

6. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 400 113 130, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

7. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 389 160, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 



 

 4 

8. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 400 973 129, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 

9. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 294 931, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 

10. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 400 942 157, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 

11. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 008 539, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 

12. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 820 412, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 

13. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 805 926, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

14. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 046 679, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, wird hiermit für 
kraftlos erklärt. 
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15. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 400 113 049, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

16. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 821 311, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

17. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 783 727, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

18. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 971 140, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

19. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 300 247 707, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 

20. Bekanntmachung 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
Das Sparkassenbuch Nr. 301 301 735, ausgestellt von der Sparkasse Schwerte, ist verloren gegangen. 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, innerhalb von drei Monaten vom Datum des 
Aufgebotes seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Schwerte geltend zu 
machen, da andernfalls das Buch für kraftlos erklärt wird. 
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21. Bekanntmachung 

Veröffentlichung des Sondervermögens Bäder Schwerte 
 Jahresabschluss 2014 

Aufgrund der Vorschrift des § 26 Abs. 4 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (EigVO NRW) in Verbindung mit § 3 Abs. 5 der Verordnung über die Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) wird 
folgendes bekanntgemacht: 

Der Rat der Stadt Schwerte hat in seiner Sitzung am 02.12.2015 den Jahresabschluss des Sonderver-
mögens Bäder Schwerte für das Wirtschaftsjahr 2014 wie folgt festgestellt: 

1. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014: 
 Der von der Betriebsleitung aufgestellte und von der Dr. Bergmann, Kauffmann und Partner GmbH 

& Co. KG - Wirtschaftsprüfungsgesellschaft -, Dortmund, mit uneingeschränktem Bestätigungs-
vermerk versehene Jahresabschluss zum 31.12.2014 wird gem. § 26 Abs. 3 der Eigenbetriebsver-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) festgestellt; der Lagebericht 2014 wird 
zur Kenntnis genommen. 

 Die Bilanzsumme zum 31.12.2014 beträgt 30.928.909,00 €. 

2. Ergebnisverwendungsvorschlag: 
 Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 537.804,38 € wird auf neue Rechnung vorgetragen und im Jahr 

2015 durch Verrechnung mit der Kapitalrücklage ausgeglichen. 

3. Entlastung der Betriebsleitung: 
 Der Betriebsleitung sowie dem Betriebsausschuss des Sondervermögens Bäder Schwerte wird für 

das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt. 

Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW hat folgenden Wortlaut: 

 „Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Sonderver-
mögen Bäder Schwerte. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2014 hat sie 
sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Bergmann, Kauffmann & Partner GmbH & Co. KG, 
Dortmund, bedient.  

 Diese hat mit Datum vom 18.09.2015 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt: 

 „An das Sondervermögen Bäder Schwerte: 

 Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Sondervermögens Bäder 
Schwerte, Schwerte, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften liegen in der 
Verantwortung der Betriebsleitung des Sondervermögens. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundla-
ge der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbezie-
hung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 

 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 106 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in Verbindung mit der Verordnung über die Durchführung der Jah-
resabschlussprüfung bei Eigenbetrieben unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Fi-
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nanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Sondervermögens sowie die Erwartung über mögli-
che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst 
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 
der Betriebsleitung des Sondervermögens sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschrif-
ten und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Sonder-
vermögens. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Sondervermögens und stellt die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

 Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Bergmann, Kauff-
mann & Partner GmbH & Co. KG ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchge-
führt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 

 Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung 
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 

 Herne, den 06.01.2016 

 GPA NRW 
 Im Auftrag 

 Gregor Loges“ 

Die vorstehenden Feststellungen werden gem. § 26 Abs. 4 EigVO NRW in Verbindung mit § 3 Abs. 5 
JAP DVO öffentlich bekanntgemacht. Der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und 
Anhang) sowie der Lagebericht liegen bis zu Feststellung des Jahresabschlusses 2015 des Sonderver-
mögens Bäder Schwerte im Rathaus II, Konrad-Zuse-Str. 10, Zimmer 222, 58239 Schwerte, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus. 

Schwerte, 12.01.2016 

Sondervermögen Bäder Schwerte 
Der Betriebsleiter 
In Vertretung 

gez. 
Kleff
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22. Bekanntmachung 

V. Nachtrag vom 09.02.2016 zur Gebührensatzung des Abwasserbetriebes 
Schwerte - Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) - vom 08.12.2009 für die Entwässe-
rung der Grundstücke in der Stadt Schwerte (Entwässerungsgebührensatzung)  

Aufgrund der §§ 7, 8, 9, 41 und 114 a der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, Seite 666), der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8 
und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 
21.10.1969 (GV. NRW. 1969, Seite 712), des § 65 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (LWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. 1995, 
Seite 926), der §§ 2, 8 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer 
(Abwasserabgabengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.01.2005 (BGBl. I 
Seite 114) in Verbindung mit der Satzung der Stadt Schwerte für das Kommunalunternehmen „Ab-
wasserbetrieb Schwerte - Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR)“ vom 19.02.2009, jeweils in der zur 
Zeit gültigen Fassung, hat der Verwaltungsrat des Abwasserbetriebes Schwerte, Anstalt des öffentli-
chen Rechts (AöR), im Folgenden „Abwasserbetrieb Schwerte“ genannt, in seiner Sitzung am 
08.02.2016 folgenden V. Nachtrag zur Gebührensatzung des Abwasserbetriebes Schwerte – 
Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) - vom 08.12.2009 für die Entwässerung der Grundstücke in der 
Stadt Schwerte (Entwässerungsgebührensatzung) beschlossen: 

§ 1 
§ 3 Absatz 2 Satz 13 erhält folgende neue Fassung: 

Der Abzug der auf dem Grundstück verbrauchten und zurückbehaltenen Wassermengen ist bis zum 
01.12. eines jeden Kalenderjahres geltend zu machen. 

§2 
§ 4 Absatz 1 (Beginn und Ende der Gebührenpflicht) erhält folgende neue Fassung: 

Die Gebührenpflicht beginnt zum Zeitpunkt der betriebsfertigen Herstellung des Anschlusses. Erhe-
bungszeitraum ist das Kalenderjahr und bei Entstehung der Gebührenpflicht während des Kalenderjah-
res der Restteil des Jahres.  

§ 3 
§ 5 Absatz 3 (Gebührenpflichtige) erhält folgende neue Fassung: 

(3) Im Falle eines Eigentumswechsels endet die Gebührenpflicht des bisherigen Eigentümers am Tag 
des rechtskräftigen wirtschaftlichen Eigentumsüberganges. Der neue Eigentümer ist vom 1. Tag der 
Rechtsänderung an gebührenpflichtig. Der bisherige Eigentümer haftet darüber hinaus gesamtschuld-
nerisch für die Zahlung der Gebühren, die bis zu dem Zeitpunkt entstanden sind, in dem der Abwas-
serbetrieb Schwerte Kenntnis von dem Eigentumswechsel erhält. Für sonstige Gebührenpflichtige gilt 
dies entsprechend.  
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§ 4 
§ 6 Absatz 1 (Fälligkeit der Gebühr) erhält folgende neue Fassung: 

(1) Die Beträge werden monatlich, beginnend am 15.02. eines jeden Jahres in 11 gleichen Teilen, 
bemessen an der Höhe der Abwassermenge der letzten Jahresabrechnung bzw. anrechenbaren Grund-
stücksfläche, fällig, sofern im Bescheid keine anderen Zeitpunkte angegeben sind. Bei Nachberech-
nungen sind die Beträge innerhalb eines Monats nach Zugang des Bescheides fällig, sofern im Be-
scheid kein anderer Zeitpunkt angegeben ist. Die Beträge können zusammen mit anderen Abgaben 
angefordert werden.  

§ 5 
§ 6 (Fälligkeit der Gebühr) erhält folgenden 4. Absatz 

(4) Die Veranlagung zu den Entwässerungsgebühren erfolgt durch den Abwasserbetrieb Schwerte 
unter Zuhilfenahme der Stadtwerke Schwerte GmbH als Erfüllungsgehilfe.  

§ 6 
Dieser V. Nachtrag zur Gebührensatzung des Abwasserbetriebes Schwerte – Anstalt öffentlichen 
Rechts (AöR) – vom 08.12.2009 für die Entwässerung der Grundstücke in der Stadt Schwerte tritt zum 
01.01.2016 in Kraft. 
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- BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG - 

Der vorstehende V. Nachtrag vom 09.02.2016 zur Gebührensatzung des Abwasserbetriebes 
Schwerte - Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) - vom 08.12.2009 für die Entwässerung der Grundstü-
cke in der Stadt Schwerte (Entwässerungsgebührensatzung) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung NRW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Vorsitzende des Verwaltungsrates des Abwasserbetriebes Schwerte – Anstalt öffentlichen 
Rechts – (AöR)  hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet, 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber dem Abwasserbetriebes Schwerte - Anstalt 
öffentlichen Rechts (AöR) - vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Der vorstehende V. Nachtrag vom 09.02.2016 zur Gebührensatzung des Abwasserbetriebes  
Schwerte - Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) - vom 08.12.2009 für die Entwässerung der Grundstü-
cke in der Stadt Schwerte (Entwässerungsgebührensatzung) stimmt mit dem am 08.02.2016 gefassten 
Beschluss des Verwaltungsrates des Abwasserbetriebes Schwerte - Anstalt öffentlichen Rechts 
(AöR) - überein. 

Ich bestätige, dass gemäß § 7 Abs. 4 und Abs. 6 Buchstabe b der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen i. V. mit § 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 

Schwerte, 09.02.2016 

gez. 
Ellen Hentschel 
stellv. Vorsitzende des Verwaltungsrates 
Abwasserbetrieb Schwerte 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
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23. Bekanntmachung 

Satzung der Jagdgenossenschaft Lichtendorf-Geisecke 
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24. Bekanntmachung 

Einziehung einer Teilfläche der Gemeindestraße „Messingstraße“ 
Die Stadt Schwerte zieht gemäß § 7 Straßen- und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen 
(StrWG NRW) vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028/SGV NRW 91) in der zurzeit geltenden Fassung 
eine Teilfläche der Straße 

„Messingstraße“ 
Grundstück Gemarkung Schwerte, Flur 5, Flurstück 1177 (teilweise) 

entsprechend dem beigefügten Geo-Datenauszug (gestrichelte Darstellung) ein, da sie keine Verkehrs-
bedeutung mehr hat. 

Die Absicht der Einziehung wurde im Amtsblatt der Stadt Schwerte Nr. 4 aus 2015 öffentlich be-
kanntgemacht. Es sind keine Einwendungen erhoben worden. 

Rechtsmittelbelehrung: 

Gegen die Einziehung kann innerhalb eines Monats nach der Bekanntmachung Klage beim Verwal-
tungsgericht in Gelsenkirchen, Bahnhofsvorplatz 3, 45879 Gelsenkirchen, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Klage kann auch in elektroni-
scher Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwal-
tungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen – ERVVO VG/FG – vom 
07.11.2012 (GV.NRW. Seite 548) eingereicht werden.  

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben werden. Der Klage nebst Anlagen sollen so viele Abschriften beigefügt werden, dass 
alle Beteiligten eine Ausfertigung enthalten können.  

Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde das 
Verschulden dem Kläger zugerechnet werden. 

Az. 63/60-10-07/159 
Schwerte, 20.01.2016 
Stadt Schwerte – Hansestadt an der Ruhr 
als Straßenbaubehörde 
Der Bürgermeister 

gez. Böckelühr
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25. Bekanntmachung 

Einladung zur Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft  
Schwerte-Mitte/Rosen nördl. 

Die berechtigten Grundstückseigentümer (Jagdgenossen) der Jagdgenossenschaft Schwerte- 

Mitte/Rosen nörd. werden hiermit zu der  

Am 21.03.2016, 19.30 Uhr 

in der Gaststätte „Haus Rosenberg“ 

Dortmund-Lichtendorf, Römerstr. 25 

stattfindenden öffentlichen Genossenschaftsversammlung eingeladen. 

Tagesordnung: 

1.) Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

2.) Genehmigung der Niederschrift über die Genossenschaftsversammlung vom 

02.05.2012 

3.) Verlängerung der Pachtzeit für den bestehenden Pachtvertrag vom 03.03.2008 

4.) Verschiedenes 

Schwerte 18.02.2016 
Gez. Eckey 
Vorsitzender
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